
 

 

 

 

Presseinformation 

Freie Fahrt für die Energiesparlampe  
dena bietet Online-Hilfe für den Lampentausch        

Berlin, 20. August 2009. Ab 1. September 2009 dürfen Lampen mit einem besonders hohen Energiever-

brauch in Europa nicht mehr verkauft werden. Verbraucher müssen in Zukunft jedoch keine Angst haben, 

nicht mehr die passende Lampe für ihre Haushaltsbeleuchtung zu finden. Denn die stromsparende Alter-

native zur herkömmlichen Glühlampe – die Energiesparlampe – ist in vielen verschiedenen Farben und 

Formen erhältlich. Die Initiative EnergieEffizienz der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) hilft Ver-

brauchern unter www.stromeffizienz.de bei der richtigen Wahl der Energiesparlampe mit einer kostenlo-

sen Beratungshilfe. Mit dem Beleuchtungscheck können die Nutzer bequem für jede Glühlampenform und 

-leistung ein passendes, energieeffizientes Ersatzmodell finden. Der Verbraucher hat außerdem die Mög-

lichkeit, per Mausklick auszurechnen, wie viel Stromkosten er durch das Austauschen der Lampen einspa-

ren kann. 

Für Verbraucher bietet ein Lampentausch eine gute Gelegenheit, ihre Stromkosten deutlich zu senken. 

„Wer in seinem Haushalt herkömmliche Lampen durch Energiesparlampen ersetzt, kann die Stromkosten 

für Beleuchtung um bis zu 80 Prozent reduzieren“, erklärt Steffen Joest, Bereichsleiter bei der dena. Wird 

zum Beispiel eine 100 Watt-Glühlampe gegen eine 20 Watt-Energiesparlampe ausgetauscht, so beträgt die 

Stromkostenersparnis für den Verbraucher bei gleicher Lichtleistung über die gesamte Lebensdauer der 

Lampe fast 170* Euro.  

Verbraucher, die ihre Glühlampen durch Energiesparlampen ersetzen, finden problemlos für jeden Anlass 

das passende Leuchtmittel. Die Auswahl reicht dabei von Lampen in weißem, sachlichem Licht für die Ver-

wendung im Arbeitszimmer bis hin zu Lampen, die warmes Licht verströmen etwa für die Beleuchtung im 

Wohnzimmer.  

2008 fasste die EU den Beschluss, dass bei Lampen in Zukunft Mindeststandards bezüglich der Energieeffi-

zienz gelten. In einem ersten Schritt werden deshalb zunächst alle Glühlampen mit matten Glaskolben 

sowie alle Modelle mit klaren Glaskolben und mindestens 100 Watt aus dem Handel verschwinden. Bis 2013 

werden dann jährlich weitere Modelle mit niedrigerer Leistung folgen. Hintergrund für die Maßnahmen ist 

die Ökodesign-Richtlinie der EU, die Energieeffizienzstandards für zahlreiche Produkte definiert. 

Die Initiative EnergieEffizienz wird von der Deutschen Energie-Agentur GmbH (dena) und den Unterneh-

men der Energiewirtschaft – EnBW AG, E.ON AG, RWE AG und Vattenfall Europe AG – getragen und geför-

dert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie.  

Hinweis für Redaktionen: Hintergrundinformationen zur Ökodesign-Richtline der EU zur Haushaltsbe-

leuchtung finden Sie unter www.dena.de/hintergrundpapier-eu-haushaltsbeleuchtung.pdf 

*Annahmen: Strompreis von 21 Cent/kWh bei einer Lebensleistung der Energiesparlampe von 10.000 Stunden.  
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